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Der Aufreger des Monats: 
Absperrpfosten soll Abkürzungs-
verkehr durch die Weinberge 
verhindern
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Was lange währt, wird endlich gut. – 

Ein Dorf wächst zusammen  
Lang und teils zäh war der Weg des Dorfladens, doch 

dann ging alles ganz schnell. 

 

Am 29.07.21 trafen sich Landrat Thomas Eberth, Herr 

Jürgen Eisentraut (Leitung Amt für ländliche Entwicklung 

Unterfranken), Bürgermeister Markt Eisenheim Christian 

Holzinger und seine beiden Stellvertreter 2. BGM Jan 

Baumann und 3. BGM Frank Deubner, Vertreter*innen 

der Baufirmen Höhn und Losberger und des Stromver-

sorgers N-Ergie, Vertreter*innen der Dorfladen Eisen-

heim UG (haftungsbeschränkt) mit den beiden Ge-

schäftsführerinnen Simone Ender und Gaby Ott-Richebä-

cher,  zum gemeinsamen Spatenstich. 

 

Der Weg zum Dorfladen 

Erstmals wurde die Idee im Gemeinderat, die örtliche 

Nahversorgung über einen Dorfladen sicherzustellen, 

am 15.06.2011 behandelt. Im 

Jahr 2012 wurde, über eine 

Beratung von Herrn Gröll vom 

Dorfladennetzwerk, die Idee 

weiter vorangebracht. 2013 

wurde eine Machbarkeitsstudie 

in Auftrag gegeben; gefördert vom ALE. 2014 wurde es 

konkreter; in Informationsveranstaltungen wurden die 

Bürger:innen beteiligt und auch der jetzige Standort am 

Hertleinsbergweg vorgeschlagen. Bis Ende 2014 

konnten Anteile gezeichnet werden. Das vom 

Gemeinderat vorgegebene Quorum von mind. 45% aller 

Haushalte konnte erreicht werden.  

Erste Planungsvarianten vom Büro Röder werden 

diskutiert. 22.11.2016 Gründung der Dorfladen UG 

(haftungsbeschränkt) Gaby Ott-Richebächer und 

Simone Ender waren damals schon dabei. 30.01.2017 

Gründungsversammlung der stillen Gesellschafter; 

insgesamt wurden Anteile in Höhe von 50.000 Euro 

gezeichnet. 2017 wurden die Planungen für den 

Dorfladen schließlich konkret. Im Jahr 2018 wurde der 

Bau erstmalig ausgeschrieben und sollte gebaut 

werden.  

 

Doch 26.09.18 wurde der Gemeinderatsbeschluss 

gefasst, den Bau des Dorfladens, auf Grund der hohen 

Kosten nicht weiter zu verfolgen. Viele der bereits 

geschlossene Verträge mussten wieder gekündigt 

werden. Das Projekt war fast gescheitert. 

Dann kam die Wende. 

Anfang 2019 gab es erste Gespräch mit potentiellen 

Anbietern von Modulbauweisen. Oktober 2019 wurde 

der Bauantrag für Dorfladen in Modulbauweise 

eingereicht. Dieser wurde, Ende April 2020, als letzte 

Amtshandlung von Altlandrat Eberhard Nuss an den 

damaligen Bürgermeister Andreas Hoßmann 

übergeben. Nun gab es noch einiges zu klären: 

Bodengutachten und die Ausschreibungen für das 

Gebäude und die Tiefbauarbeiten waren zu machen.  

Im Mai 2021 erfolgten die ersten Vergaben an die Firma 

Höhn für die Tiefbauarbeiten und Firma 

Losberger/Deboer für das Gebäude… und am 

29.07.2021 nun endlich der Spatenstich. 

 

Bürgermeister Holzinger bedankte sich besonders 

bei Peter Martynez und den beiden 

Geschäftsführerinnen sowie allen, die im Beirat 

mithelfen für ihre Unterstützung und langem 

Atem. „Der Dorfladen ist ein Projekt von und für alle 

Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde. Die 

Gemeinde nimmt zwar viel Geld in die Hand, bekommt 

aber auf vielen Ebenen etwas zurück!“ so Holzinger. 

Zum einem werde die Nahversorgung gesichert. Dies ist 

insbesondere für ältere Einwohner sehr wichtig, zum 

anderen wird die Dorfgemeinschaft wird gestärkt. Es 

werden Arbeitsplätze geschaffen und es wird zu einer 

Steigerung der Attraktivität der Gemeinde - für 

Bürger:innen und für touristische Gäste – führen. 

Landrat Eberth, ein großer Befürworter des Projekts, 

machte deutlich, dass der Dorfladen nicht nur die 

Versorgung des Dorfes ermöglicht, sondern als 

Treffpunkt für Jung und Alt dient. „Als neuer Mittelpunkt 

der Gemeinde wird er sicher die Dorfgemeinschaft 

stärken und die Gemeindeteile stärker verbinden.“ 

 

„Nicht nur Versorgung, 

sondern ein Treffpunkt für 

Bewohner:innen und Gäste!“ 
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„Es ist machbar“, startet Herrn Eisentraut (Amt für 

ländliche Entwicklung) seine Begrüßungsworte. Weiterhin 

sei er davon überzeugt, dass der Dorfladen einen festen 

Kundenstamm erreichen wird und nicht nur ein Gewinn für 

Eisenheimer Bürger*innen sondern auch darüber hinaus 

und für die vielen Touristen Anziehungspunkt sein wird. 

Er gratulierte Bürgermeister Holzinger für seine Weitsicht, 

Mut und Durchhaltevermögen, dieses Projekt in Angriff zu 

nehmen. 

Die beiden ehrenamtlichen Geschäftsführerinnen freuen 

sich auf ihre neue Aufgabe. „Auch diejenigen, die dagegen 

waren, werden wir über-

zeugen!“, machte Gaby 

Ott-Richebächer mit einem 

Strahlen deutlich. 

Text: Patricia Revels 
Pressestelle VGem Estenfeld 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

    Foto: Patricia Revels 

 

 

Im Bild Vordergrund am Spaten v.l.n.r: Herr Jürgen Eisentraut (ALE), Gaby Ott Richebächer (Geschäftsführerin der Dorfladen UG haftungsbe-

schränkt), Bürgermeister Christian Holzinger, Simone Ender (Geschäftsführerin der Dorfladen UG haftungsbeschränkt), Landrat Thomas Eberth, 

Paula Höhn (Bauunternehmen Höhn) 
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Markt Eisenheim 

Der Markt Eisenheim sucht für das Mainkinderhaus ab 

September im Rahmen einer geringfü-gigen Beschäfti-

gung eine zuverlässige   

Reinigungskraft (m,w,d) 

  Der zeitliche Umfang beträgt etwa 2 Stunden/Woche  

 

Sie sind interessiert? Dann kontaktieren Sie bitte den 

Bürgermeister Holzinger unter der Telefonnummer 

01622087400 

 

 

 

 

 

Als Titelbild für das Mitteilungsblatt haben wir in 

diesem Monat den Absperrpfosten in den Wein-

bergen genommen 

Wie bereits berichtet hat der Gemeinderat entschieden 

den Abkürzungsverkehr während der Sperrung des Kal-

tenhäuser Bergs durch einen umklappbaren Pfosten zu 

verhindern.  

Diese Entscheidung sorgte im Vorfeld und jetzt, nach-

dem dies tatsächlich umgesetzt wurde, für viel Aufre-

gung. Unterschriften gegen diese Entscheidung wurden 

gesammelt, auch ein Bürgerantrag gegen die Entschei-

dung wurde im Gemeinderat behandelt. Genauso wurde 

aber diese Maßnahme von vielen Eisenheimern als Not-

wendigkeit begrüßt.   

Der Marktgemeinderat bleibt bei seiner Haltung: Die Flur 

und Weinbergswege können nicht für den öffentlichen 

Verkehr als Abkürzungsstrecke freigegeben werden. Das 

zu erwartende Verkehrsaufkommen in diesem Bereich 

würde ein erhebliches Unfall,- und Gefährdungspotential 

darstellen. Ebenfalls müssten auf Grund von Ausweich-

bewegungen mit der Beschädigung der anliegenden 

landwirtschaftlichen Flächen gerechnet werden. 

Es ist völlig klar, dass die Sperrung des Kaltenhäuser 

Bergs für alle Eisenheimer Bürger*innen eine Belastung 

und einen Mehraufwand an Zeit und Geld bedeuten. 

Auch die Gewerbebetriebe, insbesondere unsere Win-

zer, sind durch diese Sperre schlechter erreichbar und 

haben beim Transport des Lesegutes während der Wein-

lese Schwierigkeiten. Die Freigabe der Flurwege für Alle 

würde diese Probleme nicht lösen, sondern neue Prob-

lemlagen erzeugen. 

In der jetzigen Situation wird die Bedeutung des Kalten-

häuser Bergs für die Verkehrsanbindung der Gemeinde 

deutlicher denn je. Daher ist die Ertüchtigung der Stre-

cke, auch die der weiteren Bauabschnitte in den nächs-

ten Jahren bis zur Landkreisgrenze bei Wipfeld, eine sehr 

zu begrüßende Infrastrukturmaßnahme des Landkreises. 

Die entstehenden Nachteile können durch die Gemeinde 

leider nicht vollumfänglich ausgeglichen werden. Daher 

bitten wir weiterhin um Verständnis und etwas Geduld 

und Gelassenheit im Umgang mit der Sperrung. 

Bürgermeister Christian Holzinger 

 

Verpachtung Weinbergfläche in Obereisenheim 

 

Der Markt Eisenheim verpachtet ab 01.12.2021 für 25 

Jahre die Weinbergfläche FlNr. 729 in der Gemarkung 

Obereisenheim mit einer Fläche von 0,742 ha. 

 

Pachtangebote sind mit Angabe des Pachtzinses pro ha 

abzugeben. 

 

Falls die Angaben des Pachtangebotes nicht den Vorga-

ben entsprechen, können diese Angebote nicht gewertet 

werden und fallen somit aus dem Kreis der Bewerber. 

 

Schriftliche Angebote sind bis zum 25.09.2021, 
in einem verschlossenen Umschlag, 
an den Markt Eisenheim, Reichertsgasse 3 

(in den Briefkasten einzuwerfen) 
 

oder an die Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere 

Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld zu senden.  
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Stand Eures Dorfladens im August 2021 

Wie jeden Monat ein kurzer Statusbericht über die Akti-

vitäten rund um unseren Dorfladen:  

Zum Bau: Spatenstich war am Donnerstag, 29.7.2021 bei 

gutem Wetter und optimistischer Stimmung. Auf der 

Baustelle geht es voran, die Fundamente sind gegossen 

und die Schalungen sind geliefert. 

Zur Ausstattung: Wir haben einen wunderschönen alten 

Bauernschank gespendet bekommen – perfekt für einige 

unserer regionalen Produkte. Und einen schönen Tisch 

fürs Café, der so groß ist, dass er „der Stammtisch“ wird.  

 

Uns fehlen noch weitere kleinere Tische und gut erhal-

tene, stabile Holzstühle ohne Polster, die wir in einer 

einheitlichen Farbe anstreichen werden. Vielleicht hat ja 

der eine oder die andere etwas bei sich zu Hause, dass 

toll im Dorfladen-Café aussehen würde? Bitte melden! 

 

Außerdem werden zurzeit einige der TK-Geräte, Kühlre-

gale und Regale definiert. Schließlich werden gerade Kü-

che und Theke geplant – neben dem Café die wichtigsten 

Bereiche des Dorfladens, an dem Kaffee, Kuchen, Brot-

zeit und auch kleine Mittagessen zubereitet werden.  
 

Zu den Lieferanten: Mittlerweile wissen wir, mit wel-

chem Metzger, mit welchem Bäcker und mit welchem 

Gemüselieferanten wir zusammenarbeiten werden. Es 

kamen schon super Vorschläge aus dem Dorf, die sehr 

hilfreich waren. Wir freuen uns auf weitere Vorschläge 

von Euch, was Ihr gern aus der Region im Dorfladen kau-

fen möchtet. 

Und nicht vergessen: Für ein Kunstevent zur Eröffnung 

braucht Christine Keidel roten Stoff - bringt alles, was ihr 

habt und nicht mehr braucht, entweder zu ihr (Oberer 

Mainleitenweg 7) oder zu einer der beiden Geschäftsfüh-

rerinnen (Gaulberg 1 im Carport oder Hauptstraße 18 in 

der überdachten Terrasse deponieren). 

Gaby und Simone 

Kontakt: 

Gaby Ott-Richebächer 0172 - 69 99 363      

Simone Ender   0176-700 330 72 

 

Urlaub Bürgermeister 

Von Freitag 20.08. bis einschließlich Dienstag 07.09.2021 

befindet sich der Erste Bürgermeister Christian Holzinger 

im Urlaub.  

Die Vertretung hat in dieser Zeit 2. Bürgermeister Jan 

Baumann. Herr Baumann ist über die Verwaltung in Es-

tenfeld 09305/888-0 erreichbar und übernimmt auch die 

Sprechstunden Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr in Obereisen-

heim und Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr in Untereisen-

heim. 

 

 

 

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 
 

Dienstag 18:00 - 19:00 Uhr 
im Rathaus Obereisenheim 

 

Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 
im Rathaus Untereisenheim. 

 

Für umfassendere Angelegenheiten bitte ich um vor-
herige Terminvereinbarung. 
 
Christian Holzinger, 0162/2087400 
bgm@eisenheim.de 

 

 

 

 

 

 

mailto:bgm@eisenheim.de
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Bürgermeister Holzinger lädt ein zur 

„Kinderratssitzung“ 

Große Aufregung herrschte am 23. Juli unter den zehn 

Vorschulkindern aus dem Mainkinderhaus in Eisenheim. 

Grund war die Einladung zur „Kinderratssitzung“ durch 

Bürgermeister Christian Holzinger. 

Ordnungsgemäß hatte der Bürgermeister mit einer per-

sönlichen Einladung, auf der die Tagesordnungspunkte 

notiert waren, alle Kinder zwei Wochen vor dem Besuch 

informiert. 

Nach der Begrüßung vor dem Rathaus, durften die Kin-

der die Arbeitsräume des Bürgermeisters besichtigen 

und auch einen Blick auf das Feuerwehrauto im Nach-

bargebäude werfen. 

Im Sitzungssaal erfuhren die Kids nicht nur von den Auf-

gaben des Bürgermeisters und den Gemeinderäten, son-

dern auch von der geplanten Erweiterung ihres Spielplat-

zes. Durch eine großzügige Spende der Martin und Maria 

Heim-Stiftung aus Obereisenheim können die langjähri-

gen Wünsche der Kinder nach einer Wippe und einem 

Kletternetz nun endlich finanziert und umgesetzt wer-

den. Natürlich waren bei der Abstimmung der „kleinen 

Gemeinderäte“ alle einstimmig für den Beschluss, die 

Pläne des Architekten, die jedes Kind vom Bürgermeister 

zur Ansicht erhalten hatte, bald umzusetzen. 

Zum Schluss trugen die Vorschulkind beim Punkt „Wün-

sche und Anträge“ eigene Ideen für das Mainkinderhaus 

und der Gemeinde mit Hilfe von gemalten Bildern dem 

Bürgermeister vor.  

 

Natürlich darf eine Ortsbegehung mit allen „Kinderrä-

ten“ nicht fehlen! Deshalb begleitete Christian Holzinger 

die Kids zurück zum Mainkinderhaus, um das neue Spiel-

platzgelände zu zeigen und die Pläne zu erklären. 

Am Ende wurde einstimmig vom Erzieherteam und Bür-

germeister beschlossen, im nächsten Sommer diesen 

spannenden Tag zu wiederholen und für die nächsten 

Vorschulkinder wieder eine „Kinderratssitzung“ einzu-

planen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

Text & Fotos: Susanne Oestreicher 
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                               Gemeinde Estenfeld         Markt Eisenheim     Gemeinde Prosselsheim 
 

Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 
 
 

Wir bilden aus! 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld bietet zum 1. September 2022 einen 
Ausbildungsplatz zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

der Fachrichtung Kommunalverwaltung an. 
 

Interessiert? Die Ausschreibung finden Sie auf der Homepage www.estenfeld.net. 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 

1. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Sat-

zung über die gemeindlichen Bestattungseinrichtun-

gen des Marktes Eisenheim vom 12.12.2016 

Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die 1. Än-

derungssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über 

die gemeindlichen Bestattungseinrichtungen des Mark-

tes Eisenheim vom 12.12.2016 in der Verwaltungsge-

meinschaft Estenfeld, Untere Ritterstraße 6, 97230 Es-

tenfeld niedergelegt ist. 

Die Satzung ist in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-

meinschaft Estenfeld während der allgemeinen Ge-

schäftszeiten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich. 

 

Eisenheim, 03. August 2021 

 

MARKT EISENHEIM 

Christian Holzinger 

1. Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Haushaltssatzung des Marktes Eisenheim für das 

Haushaltsjahr 2021 

 

Es wird hiermit amtlich bekannt gemacht, dass die 

Haushaltssatzung des Marktes Eisenheim für das Haus-

haltsjahr 2021 in der Verwaltungsgemeinschaft Esten-

feld, Untere Ritterstraße 6, 97230 Estenfeld niederge-

legt ist. 

 
Die Haushaltssatzung des Marktes Eisenheim ist bis zur 

nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-

satzung in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-

schaft Estenfeld während der allgemeinen Geschäftszei-

ten in Zimmer Nr. 107 öffentlich zugänglich. 
 

Eisenheim, 03. August 2021 
 

MARKT EISENHEIM 

Christian Holzinger 

1. Bürgermeister 

 

 

www.estenfeld.net
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EINLADUNG ZUM BÜRGER-ONLINE-DIALOG 

Ein neues Strategiekonzept für die Region Mainschleife entsteht! 

Die sieben Kommunen Markt Eisenheim, Kolitzheim, Nordheim am Main, Schwanfeld, Sommerach, Volkach 

und Wipfeld wollen künftig als neue „ILE-Region“ zusammenarbeiten und haben ein Integriertes Ländliches 

Entwicklungskonzept (ILEK) in Auftrag gegeben. In wichtigen Aufgabenfeldern der Region werden Ziele, 

Leitlinien und konkrete Maßnahmen für die Zukunft der Region ausgearbeitet. Diese stellen eine Art 

Fahrplan für die kommenden Jahre dar. Unterstützt werden die Regionen bei der Erarbeitung vom 

Beratungsbüro neuland+ und Allianzmanagerin Carina Hein. Dies geschieht gemeinsam mit Fachleuten, 

Verwaltung und Bürgerschaft.  

In den letzten Monaten wurden die Kerninhalte des 

ILEKs als Entwurf erarbeitet. Sie betreffen die 

Themenfelder „Orts- und Innenentwicklung“, 

„Landwirtschaft, Landschaft und Biodiversität“, 

„Wirtschaft, Gewerbeentwicklung und Energie“, 

„Mobilität und Altersversorgung“, „Soziales und 

kulturelles Leben“, „Freizeit und Erholung“ sowie die 

Querschnittsthemen „Zusammenarbeit in 

kommunalen Angelegenheiten“ und „Digitali-

sierung“. Allgemeine Infos zum Prozess sind unter 

http://ilek-mainschleife.de/ zu finden. 

Bringen Sie sich mit Ihren Vorschlägen ein!  

Bevor der Katalog von Zielen und Maßnahmen 

fertiggestellt wird, soll er mit Bürger*innen 

diskutiert u. durch ihre Ideen bereichert werden.  

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister laden zu vier Bürger-Online-Dialogen mit jeweils zwei der vier 

Schwerpunkt-Handlungsfelder ein (um möglichst viele Menschen zu erreichen, gibt es jeweils einen 

Alternativtermin). In diesen werden den TeilnehmerInnen die jeweiligen Ziele und Maßnahmen vorgestellt. 

In der anschließenden Diskussion können Ideen eingebracht werden. Ergeben sich aus dem Dialog neue 

Denkansätze, Ziele oder Maßnahmen, werden diese in den Entwurf des ILEK eingearbeitet. Moderiert 

werden die Bürger-Online-Dialoge von Hannes Bürckmann und Melanie Darger vom beauftragten Büro 

neuland+.  

Termine der Bürger-Online-Dialoge:  Termin Uhrzeit 

A1 Freizeit und Erholung & Landwirtschaft, Landschaft und Biodiversität Mi, 15.09.2021 19:00 Uhr 

B1 Orts- und Innenentwicklung & Mobilität und Altersversorgung Do, 16.09.2021 19:00 Uhr 

A2 Freizeit und Erholung & Landwirtschaft, Landschaft und Biodiversität Mi, 22.09.2021 19:00 Uhr 

B2 Orts- und Innenentwicklung & Mobilität und Altersversorgung Do, 23.09.2021 19:00 Uhr 

 
Teilnahme: Per PC, Laptop, Tablet oder auch einfach das Smartphone bei bestehender Internet- oder 
WLAN-Verbindung durch Aufrufen eines Zugangslinks. Dieser wird rechtzeitig einige Tage vor den Terminen 
per Mail an die TeilnehmerInnen versandt. 
 
Die Anmeldung zum Bürger-Online-Dialog erfolgt per Mail an darger@neulandplus.de unter Angabe des 
Wunschtermins (auch für mehrere Termine möglich). 
Herr Hannes Bürckmann und Frau Melanie Darger stehen Ihnen jeweils eine Stunde vor Beginn jedes 
Bürger-Dialogs für Tests bzw. Einwahlfragen zur Verfügung: buerckmann@neulandplus.de,           
Tel. 0172/7126597 oder darger@neulandplus.de, Tel. 0172/2098695 

Was ist eigentlich „ILE“? 
 
Mit der Integrierten Ländlichen Entwicklung (kurz: ILE) 
unterstützen und begleiten die Ämter für Ländliche 
Entwicklung Kommunen im ländlichen Raum, die sich 
freiwillig zusammenschließen, um gemeinsam eine 
zukunftsorientierte und lebenswerte Region zu 
gestalten. Nach dem Motto “gemeinsam sind wir 
stärker!” schließen sich immer mehr Gemeinden 
freiwillig in einer ILE-Region zusammen, um eine 
attraktive Region zu gestalten. 
 
Die Ziele und Projekte, die die ILE-Regionen in den 
kommenden Jahren umsetzen wollen, sind in einem 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) zu 
definieren. Unterstützt werden sie bei deren Umsetzung 
von einem Allianzmanagement (auch Umsetzungs-
begleitung genannt) sowie dem Amt für Ländliche 
Entwicklung. 
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Beratung bei häuslicher Gewalt an Frauen jetzt 
auch online 
 

Frauen, die von häuslicher Gewalt betroffen sind 
sowie deren Angehörige, Freund*innen und 
Fachkräfte können sich seit Juli an ein professio-

nelles Team von Sozialpädagoginnen wenden. 

Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses im SkF, die über 
langjährige Erfahrung in der Arbeit mit gewaltbetroffe-
nen Frauen verfügen, beraten per E-Mail, Chat oder 
Video-Chat. Daneben sind auch telefonische und per-
sönliche Gespräche möglich. 

Das Angebot ist kostenfrei und anonym. Unterstützt 
werden Frauen unabhängig von Herkunft, Konfession 
und Nationalität. Bei Bedarf können auch Dolmet-
scher*innen zugeschaltet werden. 

Das niedrigschwellige Angebot richtet sich an Frauen, 
denen es aufgrund der Gewalterfahrungen schwerfällt, 
sich überhaupt nach außen zu wenden oder durch ihren 
Partner stark isoliert werden. 

Aber auch junge Frauen, die verstärkt digitale Angebote 
nutzen oder Frauen aus ländlichen Regionen und damit 
verbundenen langen Fahrwegen können sich unabhän-
gig von Bürozeiten an die Beraterinnen wenden. 

Der Zugang zur Online-Beratung kann direkt über die 
Homepage www.frauenhaus.skf-wue.de erfolgen. 

 
 

Wertstoffhof Wachtelberg in Kürnach 
Öffnungszeiten 

 

Dienstag 9 – 18 Uhr 
Mittwoch 7 – 12 Uhr 
Donnerstag 9 – 18 Uhr 
Freitag  9 – 18 Uhr 
Samstag 9 – 14 Uhr 

 

 
 

Öffnungszeiten 
Rathaus Estenfeld 

 

Montag bis Freitag      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag       14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag       14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag      geschlossen 
Mittwoch Nachmittag     geschlossen  
 

Bürgerservice Tel. 09305/888-0 
 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeabmeldungen 
ist eine vorherige Terminvereinbarung  
(Tel. 09305/888-18) von Vorteil. 
 

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-17 notwendig.  
 

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie die Mög-
lichkeit zur Vereinbarung von Terminen. 
 

 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen 
Sie den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter 

Tel. 116 117. 
 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und  
Feuerwehr erreichen Sie unter  

Tel. 112 
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Druck: Rosis-Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Dienstag, 05.10.2021 

Anzeigenschluss: Dienstag, 21.09.2021 
 

Achtung neue E-Mail Adresse für Anzeigen: 
mitteilungsblatt-eis@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

http://www.frauenhaus.skf-wue.de/
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Eisenheim, 15.08.202021 

An alle Mitglieder der 

Unabhängigen Wählergemeinschaft (UWG) 

Eisenheim und interessierte Bürger*innen 
 

Einladung 

Zur Jahreshauptversammlung der Unabhängigen 

Wählergemeinschaft (UWG) Eisenheim am 
 

Donnerstag, den 16.09.2021 um 19.30 Uhr im 

Rathaus Untereisenheim 
 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung/Rückblick der Vorsitzenden  
2. Bericht aus der Gemeinderatsarbeit 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Verschiedenes 
8. Wünsche und Anträge 

 

Änderungswünsche der Tagesordnung sind schriftlich 

bis zum 10.09.2021 an den Unterzeichner zu richten. 
 

Andreas Hoßmann 

1. Vorsitzender 

 

DIE LINKE. Kreisverband Würzburg Mainfranken 
 
Fränkische Brotzeit mit Simone Barrientos, MdB, DIE 
LINKE 
 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
fast jede siebte Person im reichen Bayern ist von Ar-
mut bedroht, Mainfranken gilt heute schon als Hot-
spot der Klimakatastrophe und dass es bei der Digita-
lisierung hakt, offenbart nicht erst die Corona-Pande-
mie. Und wie steht es eigentlich um Bildungsgerech-
tigkeit, bezahlbares Wohnen und faire Renten? 
Bei dieser Bundestagswahl geht es um alles – lassen 
Sie es uns gemeinsam sozial gerecht und ökologisch 
angehen! 
Was beschäftigt Sie? Welche Fragen brennen Ihnen 
unter den Nägeln? Kommen Sie mit mir ins Gespräch! 

Wir treffen uns am Mittwoch, 08.09., ab 19 Uhr 

im Gasthof "Zur Rose", Gaulberg 2, in Obereisen-

heim. 

 

 

 

 

 

EUTB® Außensprechstunde in Unterpleichfeld: 

Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung 

und deren Angehörige 

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz 

EUTB®, berät zu Möglichkeiten der Rehabilitation und Teil-

habe. Wer Fragen zur Eingliederungshilfe nach dem Bun-

desteilhabegesetz hat, einen Rat sucht, Informationen 

braucht oder sich austauschen möchte, kann sich an die 

EUTB wenden. Die EUTB Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sind nur den Ratsuchenden gegenüber verpflichtet. Will-

kommen sind alle Menschen mit verschiedensten Ein-

schränkungen, Krankheit, Behinderung und egal in wel-

chem Alter.  

Die IFD Würzburg GmbH ist Träger dieser EUTB. 

Ab September sind wir wieder persönlich für Sie hier: 

Wo: Feuerwehrhaus | Am Dorfplatz 4 | 97294 Unter-

pleichfeld 

Wann: 4. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 

Uhr 

Termine: 23. September | 28. Oktober | 25. 

November | 16. Dezember 2021 

Die gültigen Hygiene- und Abstandsregeln werden einge-

halten. 

Kontakt:  Christine Moser 

Telefon  0931 386-60066 oder 0151 58050452 

E-Mail:  moser.christine@eutb-wuerzburg.de 

EUTB der IFD Würzburg GmbH 

Büro Würzburg | Ottostr. 1 | 97070 Würzburg | Telefon: 

(0931) 386-600 66 

Offene Sprechstunde: jeden Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr 

(am Telefon) E-Mail: info@eutb-wuerzburg.de 

moser.christine@eutb-wuerzburg.de | herold.gerd@eutb-

wuerzburg.de www.eutb-wuerzburg.de | www.teilhabe-

beratung.de 

mailto:info@eutb-wuerzburg.de
mailto:moser.christine@eutb-wuerzburg.de
mailto:herold.gerd@eutb-wuerzburg.de
mailto:herold.gerd@eutb-wuerzburg.de
http://www.eutb-wuerzburg.de/
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Für mehr Artenvielfalt an Bayerns Straßen    
  

Die Straßenmeistereien des Staatlichen Bauamtes 

Würzburg setzen in diesem Jahr erstmalig ein neues 

Mähkonzept zur Entwicklung von insektenfreundli-

chen Straßennebenflächen um.  

  

Auch in diesem Jahr werden die Straßenränder und 

Böschungen entlang  

der Bundes-, Staats- und Kreisstraßen in Zuständig-

keit des Staatlichen Bauamtes Würzburg von den 

Straßenmeistereien Kitzingen, Würzburg, Ochsenfurt 

und Lohr gemäht. Allerdings unterscheidet sich das 

Bild, das sich dem Verkehrsteilnehmer bietet, von 

dem der letzten Jahre. Es wird bunt und auch etwas 

„unordentlicher“ entlang der Straßen.   

Grund hierfür ist ein neues Mähkonzept, das in Zu-

sammenarbeit des Staatsministeriums für Wohnen, 

Bau und Verkehr mit dem Staatsministerium für Um-

welt und Verbraucherschutz erarbeitet und mit Mi-

nisterratsbeschluss vom 31.07.2018 als Baustein des 

Bayerischen Aktionsprogramms für die Insektenviel-

falt beschlossen wurde.  

Ziel ist es, insektenfreundliche Strukturen entlang 

der Verkehrswege zu entwickeln und die Artenviel-

falt und den Biotopverbund zu fördern. Dafür wer-

den die Straßennebenflächen je nach Abstand zur 

Straße und abhängig von ihrer Funktion zukünftig dif-

ferenziert gepflegt.   

Das Straßenbegleitgrün wird dazu in Intensiv- und Ex-

tensivbereich unterteilt. Zum Intensivbereich zählen 

z. B. Bankette, Entwässerungsgräben, Trenn- und 

Mittelstreifen, Parkplätze sowie Sichtdreiecke und 

Sichtflächen. Hier steht die Verkehrssicherheit im 

Vordergrund. Um diese gewährleisten zu können, 

werden die Flächen zwei bis dreimal pro Vegetations-

periode gemulcht. Dabei verbleibt das Mähgut auf 

der Fläche.  

Im Extensivbereich, zu dem vor allem alle Straßenbö-

schungen zählen, steht der ökologische Aspekt und 

der Artenschutz im Vordergrund.   

 

In diesen Bereichen wird nur noch abschnittsweise ge-

mäht, um Tieren Fluchtmöglichkeiten und Lebensraum 

im Winter zu geben. Die Mahd erfolgt einmal im Jahr, 

das Mähgut verbleibt auf der Fläche. Darüber hinaus 

werden durch eine Mahdhöhe von 10 cm die Verluste 

der bodennahen Fauna reduziert. Die Pflege erfolgt 

räumlich und zeitlich versetzt, um das Nahrungsangebot 

für Insekten und Tiere zur erhalten. Ziel ist es, den Bio-

topverbund und die Artenvielfalt zu fördern, sowie Le-

bensräume für Tier und Pflanzen zu schaffen.  

 

Je nach Lage und Flächenzuschnitt erfolgt die Pflege pa-

rallel oder senkrecht zur Fahrbahn. Dadurch wird sich 

dem Verkehrsteilnehmer zukünftig ein Bild präsentie-

ren, dass an ein Schachbrettmuster erinnert.   

Die Arbeiten werden in den kommenden Monaten im 

Rahmen der Grünflächenpflege Stück für Stück von un-

seren Straßenmeistereien umgesetzt. Sie leiten damit 

einen wertvollen Beitrag für mehr Biodiversität und wir-

kungsvollen Artenschutz entlang unserer Straßen.  

 

Bildnachweis: J1-Fotografie und Luftbildservice 
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Ein herzliches Danke 

 

meiner Familie und Verwandten, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten die mir zu 

meinem 

 

75. Geburtstag 

 

mit Glückwünschen, Geschenken, Blumengrü-

ßen und Anrufen viel Freude bereitet haben.  

 

Besonderer Dank Herrn Bürgermeister Holzinger, 

Herrn Pfarrer Brückner und den Gesangsverein 

Liederkranz 

 

Obereisenheim Juli 2021   Inge Dorn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Suchen für unseren Sohn Tim eine kleine Woh-

nung ca. 60 bis 75 qm. Wer kann helfen? 

Fam. Dornauer Eisenheim Kaltenhausen 

TEL: 09386-903258 

 

 

 

 

 

 

Ackerland und Wiesen 

zu pachten oder kaufen gesucht. 

Milchhof König, Tel. 09384/670 oder 882917  

anjakonig22@gmail.com 

 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 

Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 

0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 

e-mail: tepperalex@gmx.de 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim 

Termine vom 29.08.21 bis 01.10.21 
 

Sonntag, 29.08. 13. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr : Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 

10.00 Uhr : Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 

 
Sonntag, 5.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr : Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 
10.00 Uhr : Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 

 
Sonntag, 12.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr : Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 
10.00 Uhr : Wirbelwindgottesdienst : findet drau-
ßen statt - nur bei trockenem Wetter 

Matthäuskirche Bergtheim 

 
Freitag, 17.09. 
18.30 Uhr: Ökumenische Andacht Schwanfeld : 
Ort: "Bergamo-Gelände" zwischen Schwanfeld und 
Obereisenheim 

Ökumene im Grünen 

 
Sonntag, 19.09. 16. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr : Gottesdienst 

Kirche Obereisenheim 
10.00 Uhr : Gottesdienst 

Matthäuskirche Bergtheim 

 
Sonntag, 26.09. 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr : Festgottesdienst zum Orgeljubiläum 
und zur Kirchweih : Festpredigt: Dekan Oliver 
Bruckmann 

Kirche Obereisenheim 

 
Montag, 27.09. 
10.00 Uhr : Gottesdienst zum Kirchweihmontag 

Friedhofskapelle Obereisenheim 
 

 

 

 

 

 

 

 
Natürlich erinnern – „Tag des Friedhofs“ 
18. September in Sommerhausen, 
19. September in Geroldshausen 
 
Friedhöfe sind ganz besondere Orte. Man kann 
dort nicht nur trauern und Trost finden – Friedhöfe 
bieten Ruhe und Raum zum Entspannen, lassen 
Menschen Hoffnung schöpfen und neuen Mut ge-
winnen. Der „Tag des Friedhofs“ soll genau auf 
diese Vielfältigkeit hinweisen. Unter dem Motto 
„Natürlich erinnern“ finden am 18. und 19. Sep-
tember 2021 an den Gottesäckern in Sommerhau-
sen und Geroldshausen Projekte statt, die sich mit 
Bestattung, Tod und Trauer befassen. Andererseits 
werden dort aber auch fröhliche Kinderaktionen, 
Konzerte und Lesungen durchgeführt. Damit soll 
deutlich werden, dass ein Friedhof immer aufge-
sucht werden kann, wenn man sich vom stressigen 
Alltag erholen will. Die Gemeinde Geroldshausen 
und der Markt Sommerhausen am Main laden an 
zwei Tagen als Gastgeber gemeinsam mit dem 
Landratsamt Würzburg und dem Kreisfachverband 
für Gartenbau und Landespflege Würzburg zu ei-
nem Naturerlebnis ein, das Körper und Geist be-
rührt. 
 
In Sommerhausen findet der Tag des Friedhofs am 
Samstag, 18. September 2021 von 14 bis 17 Uhr 
statt, in Geroldshausen am Sonntag, 19. September 
2021 von 10 Uhr bis 17 Uhr. Das Programm mit 
Andacht, Gottesdienst, Lesungen und Musik, In-
formationen zu naturnahen Grabbepflanzungen 
und Rundgängen finden Sie unter www.landkreis-
wuerzburg.de/gartenkultur   
 
Informationen: Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin 
für Gartenkultur und Landespflege, Tel. 0931 8003-
5463, j.tokarek@lra-wue.bayern.de  
 

http://www.landkreis-wuerzburg.de/gartenkultur
http://www.landkreis-wuerzburg.de/gartenkultur
mailto:j.tokarek@lra-wue.bayern.de
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Pressemitteilung ASV Untereisenheim 
 

Bericht von der Jahreshauptversammlung 
 
Am Sonntag, 18.07.2021 konnte nach dem Ausfall im 
letzten Jahr wieder eine Jahreshauptversammlung des 
ASV Untereisenheim stattfinden. 
 
Auf der Agenda standen die Rückblicke auf die Ge-
schäftsjahre 2019 und 2020, turnusgemäße Neuwahlen, 
die Gründung einer Dartabteilung und die Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge. 
 
Die Vorstände und Abteilungsleiter berichteten über die 
schwierige Situation durch die Corona bedingten Ein-
schränkungen des Sportbetriebs, zeichneten aber ein 
positives Bild über die Situation des Vereins. In den 
letzten Jahren konnten die Angebote im Bereich Fitness 
und Gymnastik spürbar ausgeweitet werden. Die Fuß-
ballabteilung konnte mit dem Aufstieg der Spielgemein-
schaft mit Obereisenheim und Wipfeld in die Kreisliga 
einen schönen Erfolg feiern.  
 
Trotz Corona ist ein Mitgliederstand bei knapp über 400 
Mitgliedern zu verzeichnen und die finanzielle Situation 
gibt zu keinerlei Sorgen Anlass. Trotz größerer Investiti-
onen in den Umbau des Turnraumes, der Installation 
einer automatischen Bewässerungsanlage für die 
Sportplätze, die Verbesserung der Bestuhlung des 
Sportheimes und den Mindereinnahmen des Sport-
heims in Coronazeiten steht der Verein auf solidem 
finanziellem Boden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Das Vorstandsteam um die drei gleichberechtigten Vor-
stände Michael Stühler, Christian Holzinger und Daniel 
Straßberger bleibt auch nach den Neuwahlen weitge-
hend stabil. Lediglich Kassier Christoph Hammer konnte 
sein Amt aus beruflichen und privaten Gründen nicht 
weiter ausüben, hier wurde mit Dominik Walter, einem 
altbekannten ASV Mitstreiter und Sohn vom Ehrenvor-
stand Otmar Walter, aber ein adäquater Ersatz gefun-
den. Die Position des Jugendleiters konnte leider noch 
nicht besetzt werden, hier wird aber erst einmal mit 
einer Interimslösung innerhalb der Vorstände gearbei-
tet. 
 

Einstimmig stimmte die Versammlung der Gründung 
einer Dartabteilung zu. Engagierte Dartbegeisterte ha-
ben in den letzten Wochen mit finanzieller Unterstüt-
zung durch das Regionalbudget der Allianz Würzburger 
Norden bereits vier professionelle Dartanlagen im Ver-
einsheim gebaut. Mit der jetzt erfolgten Gründung der 
Dartabteilung steht den „Meespickern“ ein erfolgrei-
cher Start in den Ligaspielbetrieb nichts mehr im Wege. 
 

Ebenfalls ohne große Diskussion und einstimmig votier-
ten die anwesenden Mitglieder für eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge. Die weiterhin sehr günstigen Beiträ-
ge sehen in Zukunft einen Jahresbeitrag von 50 Euro für 
Erwachsene, 30 Euro für Rentner, 25 Euro für Kinder 
und Jugendliche und einen Familienbeitrag von 125 
Euro vor.  
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

Bild: Frank Deubner 
 v.l.n.r.: Thomas Bach (Schriftführer), Meik Schraud (Abteilungsleiter Dart), Markus Streng (Abteilungsleiter Fitness, Michael Stühler (Vorstand 
Sportheim), Daniel Straßberger (Vorstand Liegenschaften), Christian Holzinger (Vorstand Sport), Otmar Walter (Ehrenvorstand), Matthias Stühler 
(Abteilungsleiter Fußball), Matthias Gehring (2. Kassier), Benedikt Gehring (Beisitzer). Es fehlen Dominik Walter (Kassier), Daniel Iff (Beisitzer) 
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Einladung zur Generalversammlung 
des SC Obereisenheim 1946 e.V. 

Samstag, 25. September 2021 
Beginn um 19:00 Uhr 
Turnhalle SC Obereisenheim 

Tagesordnungspunkte: 

1. Vortrag und Annahme der Tagesordnungs-
punkte  

2. Totengedenken  

3. Bericht des Vorstandes  

4. Bericht des Schriftführers  

5. Bericht des Kassiers  

6. Bericht der Kassenprüfer  

7. Entlastung der Vorstandschaft  

8. Bericht der einzelnen Abteilungen  

9. Neuwahlen der Vorstandschaft 

10. Wünsche und Anträge  

Wünsche und Anträge bitte eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich bei den Vorständen Ralf 
Elflein, Stefanie Jung oder Patrick Petschler abge-
geben. 
 
Oder per E-Mail an vorstand@sc-obereisenheim.de 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme 
aller aktiven und passiven Mitglieder, sowie Inte-
ressierte! 
 
Bitte haltet aufgrund der aktuellen Situation die 
Hygienevorschriften ein und tragt auf dem Weg 
zum Platz/Toilette eine Maske. 
 

Für die Vorstandschaft des SCO 

Ralf Elflein   Stefanie Jung Patrick Petschler 
 

 
Heimspiele der SG Eisenheim/Wipfeld: 
 
So. 12.09., 13:00 Uhr, Obereisenheim 
B-Klasse:  Arnstein II 
 
So. 12.09., 15:00 Uhr, Obereisenheim 
Kreisliga: FC Gerolzhofen 
 
Sa. 18.09., 16:00 Uhr, Untereisenheim 
Kreisliga: Abtswind II 
 
So. 19.09., 15:00 Uhr, Wipfeld 
B-Klasse: Altbessingen II 
 
Auch die Jugendmannschaften spielen ab Mitte 
September wieder. Die Spielpläne standen bei Re-
daktionsschluss noch nicht zur Verfügung. 
 

 
 

mailto:vorstand@sc-obereisenheim.de


Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

HOCHGENUSS AUS DEM EIGENEN GARTEN
JETZT HOCHBEET ANLEGEN UND GARTENABFÄLLE WIEDERVERWENDEN

Vorteile eines Hochbeetes:

• Maximale Erträge auf kleinster Fläche
• Schonende Arbeitshaltung in angenehmer Höhe
• Beste Bodenqualität und subtropische

Wachstumsbedingungen
• Wiederverwendung von Küchen- und 

Gartenabfällen und somit kein CO²-Verbrauch 
im Rahmen des Abtransports 

Auf die richtige Schichtung 
kommt es an:
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Tipp: Fehlende Materialien für die 
Befüllung Ihres Hochbeets erhalten 
Sie beim Erdenmarkt im Kompost-
werk Würzburg, Kitzinger Straße 60, 
97076 Würzburg. 

Weitere Infos und Beratung 
unter Tel. 0931/27092-0.

Rasenschnitt oder Miscanthus-Mulch

Hochwertige Erden, idealerweise 
auf Basis von Kompost, Pfl anzerde 
oder Balkon- & Kübelpfl anzenerde

Gartenerde oder Kompost

Baum-, Strauch- bzw. Heckenschnitt 
oder abgestochene Grassoden aus 
dem Garten ggf. vermischt mit Holz-
hackschnitzeln (Spielplatzbelag)

Bestehender Gartenboden

„KLEINE KLINIK, GROSSE FAMILIE!“

Sei ein Teil davon als:

Gesundheits- und 
Krankenpfl eger (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Zeit für Veränderung! Werde Teil unseres Teams.
Wir freuen uns auf Dich! 
Elisabeth Flury | 09331 908-7018 
elisabeth.fl ury@main-klinik.de

www.main-klinik.de 

Steffi  (Stellvertretende Stationsleitung):
„Die Main-Klinik Ochsenfurt ist eine Einrichtung 
des Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg 
und somit einer der größten Arbeitgeber der Region.“

Lars (Gesundheits- /Krankenpfl eger):
„Besonders schätze ich hier den familiären Umgang 
mit Mitarbeitern in jeder Lebensphase.“

Das und vieles mehr bieten wir Dir:
Vielseitige Aufgabengebiete • Flache Hierarchien ohne Pfl ege-
dienstleitung • Innovative Teamboards • mitarbeiterfreundliche 
“Rufbereitschaft PLUS” • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
(Auch E-Learnings von zu Hause) • Festanstellung im Tarifvertrag 
öffentlicher Dienst mit betrieblicher Altersversorgung • Betreuungs-
kostenzuschuss für Kinder • Zusatzurlaub für die Betreuung 
von Kindern und pfl egebedürftigen Angehörigen • Das Zeitwertkonto: 
Flexibilität für berufl iche Auszeiten, Weiterbildung und vorzeitiger 
Renteneintritt • APG-Firmenabo • Kostenlose Parkplätze vor Ort 
• Attraktives PKW- und E-Bike Leasing • Cafeteria mit Sonnenterasse


